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 3 VORBILD

Liebe Leser:innen,
heute mal ein Vorwort in eigener Sache:

John und Georg haben in den vergangenen 
16  Jahren das wufmag verschickt und verteilt 
und nun geben sie diese Aufgabe ab.

Für die langjährige und zuverlässige Arbeit 
der beiden möchte ich mich im Namen des 
wufmag und auch persönlich ganz herzlich 
bedanken! 

Natalie
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HIV-Schnelltest  

Würzburg  Würzburg 

 

Informationen & Testtermine 

Aschaffenburg 

Anonym I Ergebnis sofort I 10,-€ 

Schweinfurt 
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Gay News

Strafe für Verfolgung

Als erstes mehrheitlich christliches 
Land hat Uganda die Todesstrafe 
für Homosexuelle beschlossen. Dies 
wurde international scharf kritisiert, 
und UN-Generalsekretär Antonio 
Guterres zeigte sich „sehr besorgt“ 
über diese Entwicklung.

Nun hat die Gesetzesform auch 
weitreichende Folgen für das 
ostafrikanische Land: Die Weltbank 
als multinationale Entwicklungs-
bank und Sonderorganisation 
der Vereinten Nationen stellt die 
Zusammenarbeit mit Uganda ein.
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Gay News

Konkret bedeutet dies, dass in dem 
Land keine weiteren Projekte über 
Kredite und Zuschüsse begonnen 
werden. Bei laufenden Projekten 
prüft ein Team vor Ort, ob der 
Schutz vor Diskriminierung aller 
Beteiligten ausreichend gegeben 
ist. Für Uganda bedeutet dies, dass 
Entwicklungshilfe in einem Umfang 
von 5,4 Milliarden Dollar für aktuelle 
Projekte auf der Kippe stehen und 
weitere Gelder in Milliardenhöhe 
nicht fließen werden.

In einer Stellungnahme der 
Weltbank wird deutlich Stellung 
bezogen: „Wir glauben, dass unsere 
Vision der Auslöschung von Armut 
auf einem lebenswerten Planeten 
nur dann erfolgreich ist, wenn jede 
Person, unabhängig von ihrer eth-
nischen Herkunft, ihres Geschlechts 
oder ihrer sexuellen Orientierung, 
erfolgreich sein kann. Dieses Gesetz 
unterminiert dieses Ziel. Inklusion 
und Nichtdiskriminierung sind zen-
tral für unsere Arbeit in der ganzen 
Welt“.

Voll Porno

In US-Bundesstaat Florida profiliert 
sich Ron DeSantis, der republika-
nische Gouverneur und Bewer-
ber auf das Präsidentenamt,  als 
Hardliner. Schon seit über einem 
Jahr gilt das sogenannte „Don´t say 
gay-Gesetz“, welches im Schulunter-
richt jegliche Auseinandersetzung 
mit sexueller Orientierung oder 
Geschlechtsidentität verbietet. Nun 
wurden hierzu Verschärfungen 
beschlossen. 

Dies veranlasste die Schulbehörde 
im Schulbezirk Hillborough County, 
zu welcher auch die Großstadt 
Tampa gehört, die kompletten 
Werke von William Shakespeare zu 
verbieten. Es sind nur noch Auszüge 
erlaubt, welche keine „Pornogra-
fie oder obszöne Darstellungen 
sexuellen Verhaltens“ behandeln. 
Viele Dramen des britischen Autors 
behandeln die sexuelle Identität 
oder zeigen den gesellschaftlichen 
Kampf gegen traditionelle Ge-
schlechterrollen. 

Zu Lebzeiten Shakespeares waren 
nur männliche Schauspieler auf 
der Bühne erlaubt, die dann in Ko-
stümen auch die Frauenrollen spiel-
ten. Das sogenannte Crossdressing 
– also Männer in Frauenkleidung – 
ist in Floridas Theatern mit einem 
gesonderten Gesetz verboten, 
sofern Kinder oder Jugendliche im 
Publikum sitzen.

Shakespeare ist hier leider kein 
Einzelfall. Viele andere Werke sind 
ebenfalls verboten. So darf auch 
eine Graphic Novel über Anne 
Frank nicht gelesen werden, weil 
sie in einem Abschnitt Interesse 
am weiblichen Geschlecht äußert. 
Auch Michelangelos weltbekannte 
Statue „David“ ist tabu. Aufgrund 
der Nacktheit wird die Darstellung 
als pornografisch eingestuft.

Joseph Cool, Lehrer an der Gaither 
High School, bringt es so auf den 
Punkt: „Ich denke, der Rest des Lan-
des – nein, der Welt – lacht uns aus.“
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Gay News

2,4 Millionen Kuss

Das Good Vibes Festival in Kuala 
Lumpur gilt als das größte Musik-
spektakel in Malaysia. Eigentlich 
hätte dieses Festival über drei Tage 
stattfinden sollen. Ein Kuss sorgte je-
doch dafür, dass bereits nach einem 
Tag die gesamte Veranstaltung ab-
gesagt wurde. Ein Kuss?

Zum Abschluss des ersten Tages 
sollte die britische Band „The 1975“ 
ein einstündiges Konzert geben. 
Nach einer halben Stunde wandte 
sich der Leadsänger Matty Healy an 
das Publikum: „Es sei ein Fehler ge-
wesen, nach Malaysia zu kommen. 
Als wir die Shows buchten, habe 
ich nicht darüber nachgedacht. Ich 
sehe den verdammten Sinn nicht 
darin, uns in ein Land einzuladen 
und uns dann zu sagen, mit wem 
wir Sex haben dürfen. Es sei albern, 
absolut albern.“ Der heterosexuelle 
Healy spricht weiter: „Unglückli-
cherweise bekommt ihr kein Set 
mit vielen aufmunternden Songs, 
weil ich wütend bin. Und das ist 

nicht fair euch gegenüber, denn 
ihr seid nicht repräsentativ für eure 
Regierung. Denn ihr seid junge 
Leute, und ich bin mir sicher, dass 
viele von euch homosexuell und 
progressiv und cool sind.“ Daraufhin 
kommt der Bassist Ross MacDonald 
zu Healy, die beiden umarmen sich 
und finden zu einem intensiven 
Kuss. Wie man später auf vielen 
Videos in sozialen Medien zu sehen 
ist, jubelt das Publikum. Matty Hea-
ly verabschiedet sich vom Publikum 
mit den Worten „Wir wurden gerade 
aus Kuala Lumpur verbannt“ und 
die Band geht vorzeitig von der 
Bühne.
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Gay News

Nut wenige Stunden nach dem 
Protest der Band „The 1975“ gegen 
das in Malaysia angewandte Verbot 
von Homosexualität regierte der 
Minister für Kommunikation und 
Digitales, Fahmi Fadzil, indem er das 
Verhalten von Healy als „sehr unhöf-
lich“ kritisiert. Bei einem kurzfristig 
anberaumten Treffen zwischen den 
Organisator:innen des Good Vibes 
Festival und dem Minister wurde 
beschlossen, das Event unverzüg-
lich als beendet zu erklären. In einer 
Stellungnahme heißt es: „Das Mini-
sterium hat seine unerschütterliche 
Haltung gegenüber allen Parteien 
betont, die malaysische Gesetze 
herausfordern, verspotten oder ver-
letzen.“ „The 1975“ wurde mit einem 
lebenslangen Auftrittsverbot belegt 
und bekommt nun auch noch eine 
Schadensersatzklage über 2,4 Milli-
onen Dollar.

Gleichgeschlechtliche Liebe wird in 
Malaysia mit bis zu 20 Jahren Haft 
bestraft. Nach dem Scharia-Recht 
erhalten manche verurteilte Men-
schen Folterstrafen. Die Stimmung 

gegen queere Menschen ver-
schlechtert sich in dem muslimisch 
geprägten Land immer mehr. Erst 
kürzlich brachte die oppositionelle 
islamische Partei Malaysias PAS 
eine Forderung ins Parlament, dass 
queere Menschen pauschal als gei-
steskrank eingestuft werden sollen. 
Good vibes only.
(bs)

The 1975 bei Rock im Park 2016



Selbsthilfegruppe für trans Menschen

Unser Ziel ist es, trans, inter und nicht-binären 
Menschen und deren Angehörigen Hilfen auf 

ihrem Weg anzubieten und sie in allen Fragen ihrer 
Geschlechtsidentität und Transition zu beraten. Wir 
verfolgen keinerlei kommerzielle Ziele und wollen 

auch keine Therapie durch medizinische oder 
psychologische Fachkräfte ersetzen.

Treffpunkt jeden 1. Samstag im Monat 
von 16.15 bis 18.15 Uhr 

in den Räumen des WuF-Zentrums

Bei den Gruppentreffen werden Vorträge und 
Diskussionen angeboten, danach gibt es oft ein 

gemütliches Beisammensein in einem Lokal.

Daneben finden gelegentlich gemeinsame 
Veranstaltungen im Freizeitbereich statt.

Termine und Infos unter:
www.wuerzburg.trans-ident.de

vincent@trans-ident.de



Auf unserer Homepage www.trans-kinder-netz.de finden Sie: 
• Informationen über medizinische & rechtliche Aspekte
• Erfahrungsberichte von und Interviews mit Kindern und Angehörigen
• Kontaktdaten von (Beratungs)Organisationen, Psycholog_innen und 

Ärzt_innen 
• Fortbildungsangebot für Kitas und Schulen
• Medienhinweise (Bücher, Filme, Artikel usw.) 

Aktuelle Hinweise auf Veranstaltungen und Medienbeiträge: 
fb.me/trakine

Ansprechpartner_innen:
Eltern und andere Sorgeberechtigte können via E-Mail Kontakt zu El-
ternberater_innen unseres Vereins aufnehmen. In einem persönlichen 
telefonischen Erstgespräch informieren wir über unser Angebot der Be-
ratung und Vernetzung im Forum. Das geschlossene Elternforum dient 
als Plattform für die Kontaktaufnahme und den Austausch mit anderen 
Eltern von trans*Kindern: elternberatung@trans-kinder-netz.de 

Bei Fragen zu Schulalltag oder Fortbildung von Pädagog_innen und 
Erzieher_innen in Schulen und Kitas wenden Sie sich bitte an: 
schulberatung@trans-kinder-netz.de 

Wenn du selbst trans*Kind oder Jugendliche_r bist, Fragen hast oder 
Hilfe von anderen Kindern /Jugendlichen wünschst, kannst du dich 
an folgende E-Mail-Adresse wenden: 
KiJu-Info@trans-kinder-netz.de

Bei weiteren Anliegen oder Anfragen:
info@trans-kinder-netz.de 

oeffentlichkeitsarbeit@trans-kinder-netz.de

familien-wuerzburg@trans-kinder-netz.de

TRANS-KINDER-NETZ e.V.

Ein Verein von Eltern von trans*Kindern
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Queer Eye - der Filmtipp:
„Royal Blue“

Romanze - USA - 2023 - ca. 118 Minuten

Nachdem ich in den letzten Mona-
ten eher ernste Filme und Bücher 
besprochen habe, kommt hier das 
Kontrastprogramm: eine geballte 
Ladung Kitsch! “Royal Blue” ist eine 
queere Liebesgeschichte, wie Barbara 
Cartland sie nicht besser hätte schrei-
ben können. Der Film basiert auf dem 
Buch “Royal Blue” (Originaltitel “Red, 
White & Royal Blue”) von Casey
McQuiston, erschienen 2019. Schon 
kurz nach Erscheinen kamen Gerüchte 
über eine Verfilmung auf. Seit dem 11. 
August ist der Film nun auf Amazon 
Prime zu sehen.

Worum geht´s genau? Alex Claer-
mont-Diaz, Sohn der amerikanischen 
Präsidentin, und Henry, Prinz von 
England, haben vieles gemeinsam, 
teilen aber vor allem eines: ihre
Abneigung gegeneinander. Erst als 
sie durch einen Streit negativ in der 
Presse erscheinen, sind sie gezwun-

gen zusammen zu arbeiten, um den 
Skandal abzuwenden. Dabei kommen
sich die beiden näher und werden 
Freunde. Aber bald merken beide, 
dass ihre Gefühle nicht nur freund-
schaftlich sind, was ob der Prominenz 
der Beiden nicht einfach ist. Dazu 
kommen ein präsidialer Wahlkampf, 
Zweifel,  Eifersucht und ein nächt-
licher Tanz…

Neben den relativ unbekannten 
Hauptdarstellern Taylor Zakhar Perez 
als Alex und Nicholas Galitzine als 
Henry konnte Regisseur Matthew 
Lopez auch Uma Thurman und 
Stephen Fry für Gastrollen gewinnen. 
Ausstattung und Soundtrack tun das 
ihre, um die märchenhafte Geschichte 
zum Leben zu erwecken.

“Royal Blue” ist kein großes Kino, aber 
eine herzerwärmende Schmonzette 
bester Art, perfekt für einen gemüt-

lichen Abend auf der 
Couch. Taschentücher 
bereit halten!

Royal Blue ist in 
deutscher Synchroni-
sation ohne Aufpreis 
im Amazon Prime Abo 
enthalten. (ab)
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Bild: ©  Nika Akin | pixelio.de

treff.punkt 8 - 
Überraschungskochen
DIENSTAG, 3. OKTOBER
UM 20 UHR

Überraschungskochen: jede*r bringt mit, was daheim 
übrig ist und wir zaubern zusammen etwas daraus. 
Eine Tradition zum T8-Geburtstag!

Kaffeeklatsch
SONNTAG, 8. UND 22. OKTOBER
UM 15 UHR

Es gibt selbst gebackenen Kuchen, Torte und Kaffee/
Tee. Außer Appetit muss man nichts mitbringen.

15 TERMINHINWEIS 
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1 | SO
15 Uhr Queere Ü50-Gruppe
nähere Infos: 
nicki@wufzentrum.de
19.30 Uhr Konzert Sotto Voce
im Blindeninstitut

2 | MO
19.30 Uhr Chorprobe Sotto Voce
in Don Bosco

3 | DI
20 Uhr treff.punkt8
Überraschungskochen

4 | MI
20-22 Uhr Rosa-Hilfe-Beratung
bei Fragen aus dem schwulen Leben
(0931) 19 446 und per What´s App,
Planet Romeo, DBNA, Facebook 
und GayRoyal

5 | DO
18 Uhr Offener Abend - Frühstart
Der Thekenabend für alle

6 | FR
19 Uhr Lesbenstammtisch
Anmeldung wegen Tischreservierung: 
martina@wufzentrum.de
20 Uhr Jugendgruppe DéjàWü
für 16- bis 26-Jährige

7 | SA
16.15 Uhr Trans-Ident
Der Treff von Transmenschen 
und Angehörigen.
22.30 Uhr Popular GayDisco
im Chambinzky

8 | SO
15 Uhr Kaffeeklatsch
mit selbst gebackenen Kuchen, 
Torten und  Kaffee/Tee

9 | MO
19.30 Uhr Chorprobe Sotto Voce
in Don Bosco

11 | MI
20-22 Uhr Rosa-Hilfe-Beratung
bei Fragen aus dem schwulen Leben
(0931) 19 446 und per What´s App,
Planet Romeo, DBNA, Facebook 
und GayRoyal

12 | DO
20 Uhr Offener Abend
Der Thekenabend für alle

13 | FR
20 Uhr Spieleabend am Freitag
Der Abend mit Brettspielen - 
offen für alle.
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14 | SA
18 Uhr Bark & Play-Stammtisch
Treff der Puppys

15 | SO
16 Uhr Lieblingsbuch reloaded
Der literarische Kreis im WuF

16 | MO
19.30 Uhr Chorprobe Sotto Voce
in Don Bosco

17 | DI
20 Uhr treff.punkt8
Ersti-Spezial

18 | MI
20-22 Uhr Rosa-Hilfe-Beratung
bei Fragen aus dem schwulen Leben

19 | DO
18 Uhr Offener Abend - Frühstart
Der Thekenabend für alle

20 | FR
20 Uhr Jugendgruppe DéjàWü
für 16- bis 26-Jährige 

22 | SO
15 Uhr Kaffeeklatsch
mit selbst gebackenen Kuchen, 
Torten und Kaffee/Tee

23 | MO
19.30 Uhr Chorprobe Sotto Voce
in Don Bosco

24 | DI
20 Uhr Spieleabend am Dienstag
Lustige Gesellschaftsspiele für alle

25 | MI
20-22 Uhr Rosa-Hilfe-Beratung
bei Fragen aus dem schwulen Leben
(0931) 19 446 und per What´s App,
Planet Romeo, DBNA, Facebook 
und GayRoyal

26 | DO
20 Uhr Offener Abend
Der Thekenabend für alle

27 | FR
19 Uhr FLINTA-Abend
in Kooperation mit dem Queerfemnis-
tischen Referat der Uni

30 | MO
19.30 Uhr Chorprobe Sotto Voce

31 | SA
20 Uhr Queer-O-Ween
Halloween-Party im WuF

MEHR INFOS AUCH AUF INSTAGRAM,     FACEBOOK ODER WUFZENTRUM.DE

T E R M I N E OK TOBER
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1 | MI
20-22 Uhr Rosa-Hilfe-Beratung

2 | DO
18 Uhr Offener Abend

3 | FR
19 Uhr Lesbenstammtisch
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20 Uhr Queer Company: 
Das Traumschiff in der ESG

26 | SO
15 Uhr Queer Company: 
Das Traumschiff in der ESG
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Beiträge und Vorschläge willkommen!

Mitgliedsantrag 
des WuF-Zentrums

Ich unterstütze mit meinem Beitritt in den WuF e. V. - Queeres Zentrum 
Würzburg die Arbeit des Vereins und möchte Mitglied werden.

Name, Vorname: ....................................................................................................................................................................
                                                                                       
Straße: ...................................................................................................................................................................................................               
                                                                                              
PLZ, Wohnort: ............................................................................................................................................................................          
                                                                                       
E-Mail: ....................................................................................................................................................................................................               
                                                                                               
Telefon: ............................................................................   Geburtsdatum: .............................................................

O  Ich möchte das wufmag als Printausgabe zugeschickt bekommen.

Beitragshöhe: O 4 €    O 6 €     O 10 €     O  anderer Betrag: ........................... € 
(Monatsbeitrag mind. 4 € inkl. ermäßigtem Eintritt zur Disco Popular.)

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige ich den WuF e. V. widerruflich, die von mir zu 
entrichtenden Mitgliedsbeiträge vierteljährlich bei Fälligkeit zu Lasten 
meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

IBAN: ........................................................................................................................................................................................................     
                                                                                                         
Kreditinstitut: ..............................................................................................................................................................................                                                                                                  

Ich erkenne die Satzung des WuF e. V., die ich per Mail bekomme, in ihrer 
aktuell gültigen Fassung an. 

Des Weiteren bin ich damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten 
gespeichert und ausschließlich für Vereinszwecke verwendet werden.

...............................................................................................   ........................................................................................................................  

Ort, Datum                                       Unterschrift




